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Das Team der Gemeinde 
Mitterberg - Sankt Martin 

wünscht allen einen 
schönen Sommer!
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Liebe Mitterberg-Sankt Martinerinnen, liebe Mitterberg-Sankt Martiner, 

liebe Jugend, liebe Urlaubsgäste!

In der Sommerausgabe der Ge-
meindezeitung konnte ich in 
den vergangenen Jahren eigent-
lich nur über positive Ereignisse 
in unserer Gemeinde berichten. 
Ausgenommen die Coronakrise 
und die enorme Teuerung auf 
Grund des Krieges in der Ukra-
ine. Jetzt kommt leider wieder 
eine große Herausforderung auf 
uns zu, nachdem der Wolf im 
Ennstal und insbesondere im 
Ortsteil Oberstuttern „Schreckli-
ches“ angerichtet hat. Ich habe 
mich daher entschlossen, zusam-
men mit den Gröbmingerland-
Bürgermeistern entsprechende 
Aktivitäten zu setzen (siehe auf 

Seite 3 und 4).
Aber jetzt zu erfreulicheren Be-
richten des Bürgermeisters. Ich 
bin sehr froh, dass „UNSER“ 
Dorfplatz in St. Martin am Grim-
ming tolle Formen annimmt. Ein 
besonderer Dank gilt der Fam. 
Mayer in St. Martin am Grim-
ming. Das Wirtshaus & Dorfhotel 
Mayer gehört zu den Vorzeigebe-
trieben in der Gastronomie. Die 
Synergien, welche sich bei der 
Finanzierung ergaben (Gemeinde 
bezahlt den Asphalt - öffentliches 
Gut, den neuen Dorfbrunnen und 
die Dorfbrunnenbänke (öffentlich 
zugängig), führen im Endergeb-
nis für uns alle zu einem sehr 

idyllischen Dorfplatz. Viele Gäste 
aber auch Einheimische aus nah 
und fern sind von dieser Kulisse 
begeistert (Kirche und Grimming 
im Hintergrund).
Weiters fanden bereits einige 
Festaktivitäten statt, über die wir 
uns alle sehr freuten (siehe Be-
richt Seite 6 und 7). Der Sommer 
bedeutet jedoch auch, dass wir 
neben den verdienten „Kurzur-
lauben“ unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den nächsten 
Wochen trotzdem einige Projekte 
umsetzen werden: Dachsanie-
rung Gemeindeamt, Photovolta-
ikanlage Bauhof Mitterberg, Ge-
neralsanierung/Wärmedämmung 
Volksschul- und Kindergartenge-
bäude in St. Martin am Grimming 
sowie viele kleinere notwendige 
Straßensanierungen. Danke an 
Andreas und Daniel sowie Franz 
vom Bauhof für die aktive Unter-
stützung bei diesen Projekten. 
Besonders freue ich mich über 
die Sanierung der Landesstra-
ßen in unserem Gemeindegebiet. 
Danke an LH Stv. Anton Lang und 
an seine Referatsleiterin Mag. 
Verena Knoll für die große Un-
terstützung in unserer Gemein-
de (Gesamtkosten ca. 1,5 Mio. 
Euro), sowie der Straßenmeiste-
rei Gröbming. Ich wünsche allen 
Leserinnen und Lesern unse-
rer Gemeindezeitung erholsame 
Sommermonate und viel Freude 
im Kreise Eurer Familie!

Euer 
Bgm. Fritz Zefferer
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„CAUSA WOLF“
Ich möchte Euch über die Aktivitäten der „Gröbmingerland-Bürgermeister“ in der Causa „WOLF“ in-
formieren und festhalten, dass wir trotz „Unzuständigkeit“ die Situation sehr ernst nehmen und daher 
nachstehende Petition an die politischen Verantwortlichen in der EU, dem Umweltministerium und der 
Stmk. Landesregierung übermittelt haben. 

FORDERUNG DER „GRÖBMINGERLAND-BÜRGERMEISTER“
an die politischen Vertreter der Europäischen Union, 

der Republik Österreich und des Bundeslandes Steiermark

v.l.n.r.: Bgm. Franz Zach (Gemeinde Öblarn), Bgm. Werner Schwab (Gemeinde Sölk), Bgm. Thomas 
Reingruber (Marktgemeinde Gröbming), Bgm. Reg.Rat Friedrich Zefferer (Gemeinde Mitterberg-Sankt 
Martin), Bgm. Dieter Stangl (Gemeinde Michaelerberg-Pruggern)

Wir, die „Gröbmingerland-Bürgermeister“, Bgm. 
Reg.Rat Friedrich Zefferer (Mitterberg-Sankt Mar-
tin), Bgm. Thomas Reingruber (Gröbming), Bgm. 
Franz Zach (Öblarn), Bgm. Werner Schwab (Sölk) 
und Bgm. Dieter Stangl (Michaelerberg-Pruggern), 
möchten auf Grund der vor kurzem stattgefunde-
nen „Wolfrisse“ und „Wolfsichtungen“ in unserer 
Region (Obersteirisches Ennstal) auf die großen 
Sicherheitsbedenken für Mensch und Tier, die Aus-
wirkungen auf die Landwirtschaft und den Touris-
mus hinweisen und in einer Petition an die Landes-, 
Bundes- und EU-Politik entsprechende Forderun-
gen stellen. Gerade wir Bürgermeister sind die 

ersten Ansprechpartner und „Blitzableiter“ der äu-
ßerst besorgten Bevölkerung. An die Adresse aller 
politischen Verantwortlichen sei gesagt, dass laut 
ORF-Umfrage vom 26.5.2023 auf die Frage: „Hal-
ten Sie den europaweiten Schutzstatus der Wölfe 
für gerechtfertigt?“, nur 6 % mit JA antworteten 
und 94 % mit NEIN! Wir Bürgermeister sehen in 
der Steiermark ein ähnliches Stimmungsbild. Der 
Wolf hat inmitten des Ortsgebietes Oberstuttern 
zugeschlagen und 3 Schafe gerissen. Genau dort, 
wo üblicherweise Kinder ihren „Waldspielplatz“ ha-
ben, wo Kinder am Morgen zur Bushaltestelle ge-
hen. Eltern sind besorgt und haben große Angst. 
Kindergartenausflüge in den Wald werden abge-
sagt.  Zwei Tage später wurde ein Wolf im Ortsge-
biet von St. Martin am Grimming gesichtet. Drei 
Personen haben diese Sichtung unabhängig von-
einander bei der Polizei gemeldet. Die Probleme 
in der Landwirtschaft sind hinlänglich bekannt – 
Stichwort „Herdenschutz“ - ist in der Praxis nicht 
durchführbar! Sollte es zu weiteren Wolfsübergrif-
fen kommen, wäre das ein enormer Schaden für die 
Tourismuswirtschaft und damit eine Schwächung 
unserer gesamten Region. 

Bilder sagen mehr als 1000 Worte!
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Die Unterschutzstellung des Wolfes durch die „EU“ 
(FFH-Richtlinie) und in weiterer Folge durch Bun-
des- und Landesgesetze hat in den vergangenen 
Jahren zur starken Vermehrung des Wolfes und da-
mit zu großen Problemen und Angst in der Bevöl-
kerung geführt.

Trotz EU-Bestimmungen („Flora-Fauna-Habitat-
Richtlinie“) können in Österreich die Landesre-
gierungen „Verordnungen“ erlassen, wonach die 
Entnahme des Wolfes geregelt ist, wenn dies bei-
spielweise im Interesse der öffentlichen Sicherheit, 
zur Abwendung erheblicher Schäden an Viehbe-
ständen oder zu Zwecken der Wissenschaft erfor-
derlich ist und es keine anderweitige zufriedenstel-
lende Lösung gibt.

Mittlerweile entsteht der Eindruck, dass die politi-
schen Verantwortlichen nicht für die Bevölkerung, 
sondern gegen die Bevölkerung Gesetze beschlie-
ßen. Es stellt sich die Frage, wer übernimmt die 
Verantwortung – auch zivil- und strafrechtlich, 
wenn die prekäre Situation außer Kontrolle gerät. 
Es gibt entsprechende Nachweise, dass sich die 
Population des Wolfes stark vermehrt und daher der 
Schutzstatus dringend überarbeitet werden muss. 
Es kann nicht sein, dass die Bevölkerung uns Bür-
germeister als „Blitzableiter“ für eine Situation 
verwendet, die dringend einer politischen Lösung 
zugeführt werden muss. Daher fordern wir jetzt 
die unendliche Diskussion um den Schutzstatus 
Wolf zu beenden und klare gesetzliche Vorgaben 
zu schaffen, damit wir diese gefährliche Situation 
abwenden können.

FORDERUNG 
Wir, die „Gröbmingerland-Bürgermeister“, fordern 
daher stellvertretend für die gesamte Bevölkerung, 
die Landwirtschaft und den Tourismus nachstehen-
de Punkte:

1.)
Die Steiermärkische Landesregierung möge umge-
hend eine Verordnung erlassen, wonach der „Risi-
kowolf“ (Definition nach der Kärntner Verordnung) 
sofort durch einen Jäger entnommen werden darf.

In der Kärntner Verordnung gelten als Risikowölfe, 
Wölfe
1) die sich in einem Umkreis von weniger als 200 
Meter von vom Menschen genutzten Gebäuden, 

Stallungen und Viehweiden oder beschickten Füt-
terungsanlagen aufhalten oder 
2) die wiederholt oder in begründeten Fällen erst-
malig nachweislich sachgerecht geschützte Nutz-
tiere töten oder verletzen.
Die Bestimmung in der Kärntner Verordnung, wo-
nach ein Wolf erst entnommen werden darf, wenn 
eine Vergrämung des Wolfes erfolglos war, wird 
als „realitätsfremd“ gesehen, zumal es nicht sein 
kann, dass mehrmals Zugriffe eines Wolfes pas-
sieren „dürfen/müssen“ bevor die Jägerschaft er-
mächtigt wird einen „Problemwolf/Risikowolf“ zu 
entnehmen. Wir fordern daher, dass die Entnahme 
des Risikowolfes (lt. Definition der Kärntner Verord-
nung gem. § 4 Abs 1 Zi. 1 und 2) ohne Verzögerung 
durch die Jägerschaft vollzogen werden darf.

2.)
Die Österreichische Bundesregierung (Umwelt-
ministerium) möge für den Fall, dass in unserer 
Region eine „Rudelbildung“ von Wölfen entsteht, 
unbedingt eine Dezimierung des Wolfbestandes 
ermöglichen, wie es zum Beispiel in der Schweiz 
oder in Schweden praktiziert wird. In diesem Zu-
sammenhang verweisen wir wiederum darauf, dass 
die Gefahr für Mensch und Tier (Schafe, etc.) we-
sentlich größer werden würde und letztlich die Si-
cherheit für Mensch und Tier außer Kontrolle gerät. 

3.)
Die Europäische Union (Europäisches Parlament) 
möge die FFH-Richtlinie neu überdenken und neue 
Richtlinien schaffen, wonach die aktuelle Situation 
der Wolfpopulation in Europa berücksichtigt wird. 

Zusammenfassung:
Wir fordern daher zusammenfassend von allen 

politischen Verantwortlichen eine klare gesetzliche 
Grundlage, welche die „Wolfsituation“ praxisnahe 

und realitätsbezogen regelt. 
Schluss mit unendlichen Diskussionen! 

Jetzt ist höchste Zeit zum Handeln!
Die Gröbmingerland-Bürgermeister, im Mai 2023

Wir denken, unsere Forderung nach effizientem 
Handeln gibt uns auf Grund der Tatsache, dass seit 
dem Wolfsriss in Oberstuttern mehrmals ähnliche 
Fälle im Salzburgerland, in Osttirol, in Kärnten und 
in Tirol und jetzt sogar in Grundlsee aufgetreten 
sind, recht. Wir freuen uns, dass viele Verantwortli-
che unsere Forderungen bereits unterstützen.
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Die 17 Gemeinden der LEADER-
Region Ennstal-Ausseerland 
durften sich wieder über die of-
fizielle Anerkennung als „LEA-
DER-Region“ freuen. Die Aus-
zeichnung wurde am 20. Juni 
von Landwirtschaftsminister 
Norbert Totschnig in Wien vor-
genommen. Die LEADER-Region 

Ennstal-Ausseerland war durch 
Obmann-Stv. Bgm. Fritz Zefferer, 
Geschäftsführerin Barbara Schie-
fer und Brigitte Schierhuber bei 
der feierlichen Verleihung vertre-
ten. 
Somit fließen in der Förderperi-
ode 2023-2027 wieder Förder-
gelder für innovative Projekte zur 

Stärkung der Lebensqualität in 
unsere Region. Auch Maria Pa-
tek (Sektionschefin im Landwirt-
schaftsministerium und gebürtig 
aus  Michaelerberg) freute sich, 
ihrem ehemaligen Schulkollegen 
Bgm. Fritz Zefferer zur Auszeich-
nung gratulieren zu können.

LEADER-REGION ENNSTAL-AUSSEERLAND  
OFFIZIELL ANERKANNT

v.l.n.r: Brigitte Schierhuber, Barbara Schiefer, Minister Norbert Totschnig, Obmann-Stv. Bgm. Fritz 
Zefferer – Foto: Leader Ennstal-Ausseerland

HERZLICHE GRATULATION 
AN UNSERE NACHBARBÜRGERMEISTERIN

Am 25. Mai 2023 wurde Frau Veronika Grill (SPÖ) 
zur neuen Bürgermeisterin der 

Marktgemeinde Bad Mitterndorf gewählt. 

Sie folgt Klaus Neuper in dieser verantwortungsvollen Aufgabe.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Bgm. Fritz Zefferer
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JUBILÄUMSFESTE
Im Juni fanden zahlreiche Jubiläumsfeste statt. Ich möchte den Funktionärinnen und Funktionären sowie 
allen Mitgliedern der Vereine aus unserer Gemeinde recht herzlich gratulieren und mich für Euren uner-
müdlichen Einsatz bedanken. Euer Bgm. Fritz Zefferer

Die FF St. Martin am Grimming feierte ihr 120-jähriges Bestandsjubiläum – Herzlichen Glückwunsch!

Die Musikkapelle Stein an der Enns unter Obmann GR Marcel Perhab aus Matzling feierte ihr 100-jähri-
ges Jubiläum mit Einweihung des neuen Musikheimes. Bezirksobmann DI Josef Pilz erhielt im Rahmen 
dieses Festes die höchste Auszeichnung des Steirischen Blasmusikverbandes – „Das Verdienstkreuz in 
Gold mit Stern“! Herzlichen Glückwunsch!

Der Musikverein Gröbming unter Obmann Michael Arnsteiner aus Kaindorf feierte sein 190-jähriges 
Jubiläum. Herzlichen Glückwunsch!
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DANKE 
AN FRAU JOHANNA BRETTEREBNER 

AUS ST. MARTIN AM GRIMMING!

NEUE BUFFETPÄCHTERIN IM SCHWIMMBAD ST. MARTIN AM GRIMMING

Herzlichen DANK an Frau Helga Walcher aus St. Martin am Grimming für das tolle Angebot im Schwimm-
badbuffet. Ausgezeichnete Mehlspeisen, bestes Eis, verschiedene Imbisse und eine herzliche Bedienung! 
Das Schwimmbad ist täglich von 09:30 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet. Das Schwimmbadbuffet täglich ab 
10:00 Uhr und je nach Gäste bis in den Abend! Wir laden alle Einheimischen und unsere Urlaubsgäste 
recht herzlich ein!

Im Rahmen des Feuerwehrjubiläumsfestes 
bedankte sich die Gemeinde Mitterberg-
Sankt Martin und die FF St. Martin am  
Grimming bei Frau Johanna Bretterebner für 
ihre besondere Aufmerksamkeit. 
Ihr ist aufgefallen, dass sich bei einem  
älteren Herrn die Post ansammelte und  
abends kein Licht eingeschaltet wurde. 
Die von ihr organisierte Rettungskette fand 
schließlich den bewusstlosen Mann in der 
Wohnung und konnte sofort helfen. 

Liebe Hannerl, vielen DANK!
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Kinder bringen uns 
ein Stück Himmel auf die erde. 

(Roland Leonhardt)

Amy Croft und  
William Reddin,

8962 Matzling, am 
21.05.2023,

eine Tochter Romy 

Karina und 
Christoph Auzinger

8954 Tipschern, am 
26.05.2023,

einen Sohn Laurenz

Eva und  
Martin Kohlweis,

8962 Kaindorf, am 
25.05.2023,

einen Sohn Frederik

Iris und  
Alexander Erhart
8962 Mitterberg, 
am 05.06.2023,
einen Sohn Moritz 

GEBURTEN

HOCHZEITEN
Michaela Geist und Oswin Bernauer,

am 06.05.2023

Mag. Bettina Rainer und Helmut Suschegg,
am 11.06.2023

Beate Roiderer und Martin Höflechner, 
am 16.06.2023

Vizebgm.in Julia Karner gratulierte im Namen der Gemeinde Mitterberg-Sankt Martin 
herzlich mit der Überbringung der Geburtengutscheine.

TODESFÄLLE
Matthias Schimmer, 8954 Tipschern, 

verstorben am 18.03.2023

Dr. Elisabeth Steinecker, 
8962 Dorf, verstorben am 20.04.2023

Gerhard LEOPOLD, 8962 Kaindorf,  
verstorben am 30.04.2023

Vernissage

Lesung: Lukas Walcher
Musik: Paganin Soatn Duo
Charity Verlosung

Nur mit Reservierung:
soror.enns@gmail.com
0670 4070820

SOROPTIMIST CLUB STEIRISCHES ENNSTAL - GRÖBMING

Nina Habersatter   &    Izabella Elek

Eintritt € 35,- pro Person

Flying Buffet I Begrüßungsdrink

Der Erlös geht an den kleinen Simon aus unserer Region,

Freitag, 29. September 2023   I   19 Uhr
Wirtshaus & Dorfhotel Mayer  I  St. Martin am Grimming

©MariaNoi

der besondere Betreuung benötigt.
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GEBURTSTAGSJUBILARINNEN DER GEMEINDE MITTERBERG – SANKT MARTIN
Bei einem gemütlichen Mittagessen gratulierten 
Bgm. Fritz Zefferer, Vizebgm.in Julia Karner und 
GK.in Katharina Maderebner im Namen der Ge-
meinde Mitterberg-Sankt Martin den Geburtstags-

jubilarInnen ab 75 Jahren vom Zeitraum Jänner – 
März 2023. 
Die Gemeinde wünscht alles Gute und vor allem 

viel Gesundheit für die Zukunft!

GÄSTEEHRUNG

Bürgermeister Fritz Zefferer konnte am 14. Juni 
2023 beim Hotel Pension Reisslerhof Frau Monika 
Unger für 20 Jahre Urlaubstreue seinen Dank und 
Anerkennung im Namen der Gemeinde Mitterberg-
Sankt Martin aussprechen.

HERZLICHEN DANK

In seiner Sitzung am 17.05.2023 hat der Gemein-
derat der Gemeinde Mitterberg-Sankt Martin die 
Schließung der Bücherei St. Martin im Grimming 
mit 31.05.2023, auf Grund der nachlassenden 

Nachfrage, einstimmig beschlossen. Die Gemeinde 
bedankt sich sehr herzlich bei Herrn Manfred Bo-
gensberger für die langjährige und hervorragende 
Betreuung der Bücherei!

Impressum:
Unabhängiges, objektives und überparteiliches Informationsblatt der Gemeinde Mitterberg-Sankt Martin. Auflage: 900 Stück

Redaktion: Bgm. Fritz Zefferer & AL Birgit Hochrainer
Grafik: Mike Pfeifenberger / mikedesign.at, Druck: Wallig, Gröbming

Mitarbeiter*innen: Erwin Spieler, Elisabeth Rauch, Stefanie Drosg, Daniela Zick, Johanna Grießer, Johannes Ladreiter,
Caroline Zörweg, Stefanie Seebacher, Julia Karner, Franz Lindner, Mike Pfeifenberger, Rene Kiendler, Helmut Gruber,
Margret Dechler, Christa Hafellner, Katrin Arnsteiner, Dipl.Päd. Andrea Stieg, Dipl.Päd. Eva-Maria Rosenberg-Hofer u. 

DI  Josef Mitterwallner 
Redaktionsschluss Ausgabe Dezember 2023: Montag, 27.11.2023

Alle Vereine und Mitarbeiter werden gebeten, ihre Berichte pünktlich im Gemeindeamt Mitterberg-Sankt Martin abzugeben.

14. Juni 2023, Hotel Pension Reisslerhof, Zirting

21. April 2023, Landgasthof Schrempf, Tipschern
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NEUIGKEITEN AUS DER VOLKSSCHULE ST. MARTIN AM GRIMMING
Zahlreiche Aktionen konnten die 
49 Schüler und Schülerinnen 
unserer Volksschule in den letz-
ten Wochen und Monaten erle-
ben.  Die Buben und Mädchen 
der 2. Klasse machten sich auf 
die Spuren der Gebrüder Grimm 
und von Hans Christian Andersen 
und tauchten in die wunderbare 
Welt der alten Märchen ein. Zum 
Abschluss der intensiven Reise 
in die Welt der alten Literatur, 
verfasste jeder/jede sein eigenes 
Märchen und daraus entstand 
ein einzigartiges, gebundenes  
Märchen PIXI Buch der VS St. 
Martin am Grimming

 Am 17. Mai besuchten die Kin-
der der 2. Klasse die Abfallver-
wertungsanlage in Aich. Die 
Kinder beobachteten die Müll-
anlieferung, die Sortierung der 
verschiedenen Müllsorten, die 
Presse, den Hacker, es wurden 
die verschiedenen Stationen der 
Kompostierung besucht und die 

Problemstoffentsorgung genau-
estens besprochen.
Im Rahmen der Aktion Starkma-
chen, besuchte der Ramsauer 
Spitzensportler und WM Bronze 
Gewinner,  Franz Josef Rehrl, 
unsere Schule und erzählte den 

interessierten Buben und Mäd-
chen aus seinem Sportlerleben 
als nordischer Kombinierer des 
ÖSV. Die gemeinsame Schu-
lung von Gleichgewicht, Motorik, 
Sprungkraft und Schnelligkeit 
am Schulsportplatz machte allen 
großen Spaß. 
Graztage 2023 - die Buben und 
Mädchen der 3. und 4. Schulstu-
fe starteten am 31. Mai pünkt-
lich um 07:00 Uhr, gemeinsam 
mit Frau Albrecht-Trinker, Frau 
Schnedl und Frau Schmidt ihr 

großes, dreitägiges Abenteuer. 
Mit dem Bus ging es am 1. Tag 
zur Burgführung und der spek-
takulären Greifvogelschau auf 
die Riegersburg. Danach wurde 
die Schokoladenmanufaktur Zot-
ter besichtigt und schließlich 
das Quartier im Bildungsheim 
Schloss St. Martin in Graz be-
zogen. Der zweite Exkursionstag 
wurde in der Landeshauptstadt 
verbracht, mit Schlossbergfüh-
rung, Besuch des Zeughauses, 
Besuch im Kindermuseum Frie-
da & Fred und dem Erkunden der 
wunderschönen Grazer Altstadt. 
Am letzten Tag besuchten unse-
re Weltenbummler das ORF Zen-
trum in Graz und lernten dabei, 
wie Fernsehen funktioniert. Mit 
Bus und „Bim“ ging es schließ-
lich zum Grazer Hauptbahnhof, 
um die Zugfahrt in die Heimat 
anzutreten.
Dank der großzügigen Spende des 
Kameradschaftsbundes, konnte 
heuer wieder ein Schulabschluss- 
ausflug organsiert werden. Ge-
meinsam mit allen Schüler/
Innen, Pädagoginnen, Betreue-
rinnen, Assistentinnen und Un-
terstützer/Innen der Volksschule 
ging es am 20. Juni zum Toplitz-
see.                      Dipl.-Päd. Andrea Stieg
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TILL EULENSPIEGEL KOMMT NACH MITTERBERG-SANKT MARTIN
Was würde wohl passieren, wenn 
Till Eulenspiegel nach Mitter-
berg-Sankt Martin käme? Diese 
Frage stellten sich die Schüle-
rinnen und Schüler der 3. und 4. 
Klasse der Volksschule St.  Mar-
tin am Grimming. Sie schrieben 
darüber ein Buch und bewiesen 
damit, dass das Verfassen von 
Texten auch Spaß machen kann. 
Gemeinsam mit ihrer Klassen-
lehrerin Judith Albrecht-Trinker, 
begannen die Buben und Mäd-
chen bereits im Herbst 2022 mit 
diesem einzigartigen Projekt und 
erwarben Wissen in den Berei-
chen: Heimatkunde, Wirtschaft, 
Politik, Verfassen von Texten, 
Auseinandersetzen mit alter Lite-
ratur, Schauspielerei, Musik und 
Gesang und noch vielen mehr. 
Die Geschichten handeln von Till, 
der sämtliche Gewerbetreiben-

de des Ortes besuchte, überall 
Redewendungen falsch verstand 
und für mächtiges Chaos sorg-
te. So riss er sich zum Beispiel 
bei Elektro Degu ein Bein aus, 
schmierte den Kundinnen der 
Hoarschneiderin Martina Mayer 
Honig ums Maul oder ließ bei der 
Feichter Säge die Sau raus. Beim 
Parkettpiraten malte er einen 
Teufel an die Wand und bei der 
ERGO Versicherung band er dem 
Bürgermeister ordentlich einen 
Bären auf, sodass dieser und die 
gesamte Bevölkerung froh waren, 
als der Schelm wieder aus dem 
Ortsgebiet verschwand, kann 
man sich vorstellen. 
„Till Eulenspiegel kommt nach 
Mitterberg-Sankt Martin“ ist ein 
von „Culture Connected“ geför-
dertes Projekt in Kooperation 
mit dem Kunst- und Kulturhaus 

Öblarn, dessen Fördergeld es 
ermöglichte, die Buchpräsen-
tation auf eine große Bühne zu 
heben. So schrieb der Musiker 
Josef Schnedl vier Lieder, die 
eigens auf den Ort zugeschnit-
ten sind und die es im Rahmen 
der Aufführung am Donnerstag, 
dem 15.6. zu hören gab. Bei 
der Buchpräsentation gaben die 
Schüler*innen unter der Pro-
jektleitung von Judith Albrecht-
Trinker zum Buch passende The-
aterstücke zum Besten und lasen 
die von ihnen geschriebenen Ge-
schichten vor.  Das Publikum der 
drei bis zum letzten Platz ausver-
kauften Vorstellungen war begeis-
tert. Insgesamt war das Projekt 
ein über ein Schuljahr andauern-
der Prozess, in dem jedes Kind 
über sich selbst hinauswuchs und 
ein Musterbeispiel von lebensori-
entiertem Lernen mit Schwung, 
Freude, Fleiß und Begeisterung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Unterstützern, Helfern, 
Förderern, Wirtschaftsbetrieben 
der Gemeinde, Musikern, Eltern, 
dem KU:L Team, besonders aber 
unserer Pädagogin Judith Alb-
recht-Trinker und den talentier-
ten und  wissbegierigen Schülern 
und Schülerinnen der 3. und 4. 
Schulstufe.

Dipl.-Päd. Andrea Stieg
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Ein wunderschöner Maibaum 
ziert unseren Kindergarten-Gar-
ten! Ein herzliches Dankeschön 
an die Familie Pilz, die uns nicht 
nur den Baum zur Verfügung 
stellte, sondern auch noch tat-
kräftig mithalf beim Aufstellen!
Unterstützt von fleißigen Papas 
und unseren Kindern, fand der 
Baum mit vielen HOO-RUCKS 
seinen Weg in unsere Mulde und 
steht nun felsenfest bis zu unse-
rem Sommerfest, wo er hoffent-
lich einen neuen, stolzen Besit-
zer findet!

„Wir fahren ins Kino!“ - Dieser 
Satz hat große Begeisterung aus-
gelöst bei unseren Kindern! Von 
der Familie Dirninger wurden wir 
herzlich empfangen, mit Popcorn 
versorgt und durften uns den 
Film:
Mama Muh und die große, wei-
te Welt anschauen! Es war ein 
ganz besonderer Vormittag, den 

wir mit den Kindern des Kinder-
gartens St. Martin am Grimming 
verbringen konnten und wir wer-
den dieses Highlight bestimmt 
wiederholen! 

Alles neu macht der Mai!
Unser Wichteldorf erstrahlt wie-
der in neuem Glanz und hat 
wieder neue, kleine, bezaubern-
de Details für große und kleine 
Entdecker zu bieten. Beim Wald-
wächter gegenüber vom Häuserl 
im Wald immer der Nase (und 
den Wichteldorfwegweisern) 
nach, dann kann man es nicht 
verfehlen!

Wir müssen schon wieder Ab-
schied nehmen…
wir wussten immer, dass dieser 
Tag kommen würde und doch 
erwischt er uns immer wieder 
kalt! 11 Kinder verlassen uns, 

um ihren Bildungsweg nun in 
der Schule weiterzugehen. Wir 
hoffen, euch alles Notwendi-
ge und noch etwas mehr dafür 
mitgegeben zu haben. Zum Ab-
schied konnten wir mit unseren 
Großen noch einen letzten, ex-
klusiven Vormittag verbringen. 
Eine Schatzsuche führte uns tief 
in den Wald hinein, vorbei an 
Fuchsbauten und Biberburgen 
bis hin zu einer gefüllten Schatz-
kiste. Beim Pürcherhof wurden 
wir mit Grillwürstel, einem Pferd 
und vielen, tollen Attraktionen 
erwartet, bevor es mit dem Pla-
nenwagen zurück zum Kinder-
garten ging. DANKE an Norbert 
Lemmerer und sein Team, die 
uns so tatkräftig halfen, diesen 
Tag unvergesslich zu machen!

Ein herzlicher Dank geht an den 
Kameradschaftsbund der Ge-
meinde Mitterberg-Sankt Martin, 
die uns erneut mit einer Spen-
de unterstützten und es uns er-
möglichten, unsere in die Jahre 
gekommene Gartengarnitur für 
die Kinder auszutauschen, ge-
gen wunderbare, funktionale und 
schöne Gartenbänke mit Tisch.
D A N K E im Namen aller Kinder 
des Kindergartens Mitterberg!

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN MITTERBERG

Julia Karner, Kindergartenleiterin
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KINDERGARTEN ST. MARTIN AM GRIMMING 
Heuer hat uns die Familie Lindt-
ner-Landl (vlg. Eselberger) einen 
Maibaum gespendet, den wir 
beim Abschlussfest umschnei-
den und verlosen werden. Lieber 
Lupo, liebe Birgit, vielen herzli-
chen Dank dafür!

Auch wir Kindergartenkinder ha-
ben heuer wieder einen Beitrag 
zur Aktion „Frühjahrsputz in der 
Gemeinde“ geleistet, und im Ort 
St. Martin am Grimming bis zu 
„Land lebt auf“ fleißig Müll ge-
sammelt.

Kooperation zwischen Kindergar-
ten und Schule mit dem „Tag des 
offenen Hauses“
Genauso gerne wie Schüler noch 
einmal einen Tag in den Kinder-

garten gehen möchten, würden 
Kindergartenkinder gerne für ei-
nen Tag Schulluft schnuppern.

Am 09. Mai erlebten alle Kinder 
des Kindergartens und der VS St. 

Martin am Grimming einen wun-
derbaren, gemeinsamen Aktions-
vormittag. In altersgemischten 
Gruppen konnten die Mädchen 
und Buben verschiedene Statio-
nen besuchen, wo sie ein Bilder-
buch erarbeitet, einen Festtags-
kreis gelegt, im Turnsaal getobt, 
ein Lied mit Instrumenten be-
gleitet, Bienchen gebastelt und 
im Bällebad gespielt haben.

Groß und Klein erlebten auf die-
se Weise Hilfsbereitschaft, Ge-

meinschaft, Akzeptanz, Toleranz, 
und viel Spaß am gemeinsamen 
Tun. Mit einer gemeinsamen, 
selbst hergestellten Jause, und 
anschließendem Toben und Spie-
len am Spielplatz konnte der be-
sondere Tag ausklingen.

Was macht man am Bahnhof in 
Liezen mit 23 Kindern, die nach 
einem Büchereibesuch und aus-
giebigem Spielplatztoben auf 
den Zug warten? Natürlich sin-
gen und tanzen!

Wir wünschen EUCH ALLEN  
eine herrliche Sommerzeit  
mit vielen wunderschönen  

Momenten!
Margret, Lucia und Jasmin
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERBERG
ÜBUNGEN

Das Übungsjahr begann am 10. 
März mit der ersten Monatsübung 
der FF Mitterberg, wo die neu er-
richtete Ansaugstelle am Ufer der 
Enns in der Nähe des Schlosses 
Gstatt getestet und eine 400 m 
Schlauchleitung Richtung Pür-
cherhof gelegt wurde. Am 26. 
Mai führte die FF Mössna St. 
Nikolai die Bereichsatemschutz-
übung durch. Auch wir waren mit 
5 Mann und dem LFA mit da-
bei. Am 05. Juni stand die Mo-
natsübung, organisiert von der 
FF St. Martin am Grimming am 
Programm. Übungsschwerpunkt 
war „Hochspannung und elekt-
rische Gefahren“. Zuerst wurden 
wir durch das Kraftwerk Salza ge-
führt, bekamen eine Einschulung 
der Verbund AG und eine Ein-
führung in die neue Schaltstelle 
der Energie Steiermark. Bei der 
Übung waren von der FF Mitter-
berg 7 Mann und das HLF.

EINSÄTZE
Am 4. Februar wurde die FF Mit-
terberg zu einem Unwetter Ein-
satz gerufen. Aufgrund des hef-
tigen Sturms waren Bäume und 
Äste von der L728 Mitterberger-
straße im Bereich von Kaindorf 
nach Zirting zu entfernen. Am 
24. April, kam es auf der B320 
im Gemeindegebiet von Lengdorf 
zu einem Frontalzusammenstoß 
zweier PKW und einem Liefer-
bus. Neben den Feuerwehren 
Lengdorf, Gröbming, St. Martin 
am Grimming, waren wir mit 11 
Mann, dem HLF und LFA im Ein-
satz. Am 16. Mai um 22:39 Uhr 
wurde die Feuerwehr Mitterberg 
zu einem technischen Einsatz 
(T02-Türöffnung) gerufen. Beim 
Eintreffen am Einsatzort wurde 
bekannt, dass es sich um eine 

Fehlalarmierung gehandelt hat. 
Im Einsatz waren 12 Mann, das 
HLF1, LFA, das Rote Kreuz und 
die Polizei.

FEUERWEHRJUGEND  
Der Wissenstest der Feuerwehr-
jugend fand in Sankt Gallen am 
Samstag, dem 15. April statt. Die 
FF Mitterberg nahm mit 15 Ju-
gendlichen daran teil. Das Spiel 
in Bronze legte Julian Schnep-
fleitner, Sophia Schlüßlmayr, 
Marie Trinker, Lukas Peer und 
Gabriel Promberger erfolgreich 
ab. Lisa Schütter und Matthias 
Peer erlangten das Abzeichen in 
Bronze. Das Abzeichen in Silber 
bekamen Sarah Perhab, Kilian 
Prüggler, Fabian Peer und Chris-
tin Peer. In Gold konnten Moritz 
Schuster, Mario Höflechner, Len-
ny Stiegler und Dominik Stode-
regger das Abzeichen erhalten.

Am Samstag, dem 03. Juni, fand 
der erste Feuerwehrbereichsju-
gendbewerb in Stein/Enns statt. 
Der zweite Bewerb war am 1. Juli 
in Palfau und der Feuerwehrju-
gendlandesbewerb ist vom 8. bis 
9. Juli in Voitsberg. Die Jugend-
lichen der Feuerwehr Mitterberg 
traten mit zwei gemischten Grup-
pen beim Bewerb in Bronze und 
Silber sowie mit zwei Gruppen 
bei den Bewerbsspielen in Bron-
ze an. 

WEITERES
Als Start in den Mai stellten wir, 
wie jedes Jahr, den Maibaum 
in Gersdorf auf. Wir bedanken 
uns bei allen Helfern und bei  
Norbert Lemmerer für die Baum-
spende. Weiter ging es am 7. Mai 
mit dem Florianikirchgang, orga-
nisiert von der FF Gröbming. Zum 
Gedenken an unseren Schutzpa-
tron, den heiligen Florian, nah-
men 19 Kamerad*innen der FF 
Mitterberg in der evangelischen 
Kirche daran teil. Außerdem war 
die FF Mitterberg beim Grün-
dungsfest der FF Lantschern, der 
FF St. Martin am Grimming, der 
FF Aich und des Musikvereins 
Trachtenkapelle Gröbming, sowie 
bei der Musikheim-Segnung der 
Musikkapelle Stein an der Enns 
dabei. Die 1:8 Bezirksleistungs-
bewerbe fanden am 10. Juni in 
Aich/Assach und am 17. Juni in 

St. Martin am Grimming statt. 
Die Feuerwehr Mitterberg war je-
weils mit einer Bewerbsgruppe in 
Bronze vertreten. 

Wir laden herzlich zu unserem 
Hoagascht im Herbst ein. Unser 
Fest mit Maibaumumschneiden 
findet am 2. September 2023 ab 
17:30 Uhr beim Rüsthaus Mit-
terberg statt. 

LM d. V. Katrin Arnsteiner
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FREIWILLIGE FEUERWEHR ST. MARTIN AM GRIMMING
120 JAHRE FF ST. MARTIN 

AM GRIMMING
Am 17. März 1903 gründete 
Heinrich Kamp mit einigen ande-
ren Männern die Freiwillige Feu-
erwehr St. Martin am Grimming. 
120 Jahre danach durfte HBI 
Christoph Auzinger im Namen 
aller Kameraden und Kameradin-
nen Wehren mit Fahnenabord-
nungen aus dem Abschnitt Gröb-
ming und Schladming begrüßen.
Mit musikalischer Unterstützung 
des MV St. Martin am Grimming 
defilierten die Florianis an den 
Ehrengästen vorbei, so waren BR 
Benjamin Schachner und ABI 
Josef Zörweg für den BFV Liezen 
anwesend. Von Seiten der Po-
litik nahmen die Abgeordneten 
zum Land Armin Forstner und 
Albert Royer, der Bezirkshaupt-
mann Hofrat Dr. Christian Sulz-
bacher in Begleitung seiner Gat-
tin, Hausherr Bürgermeister Fritz 
Zefferer, Vizebürgermeisterin 
Julia Karner, Gemeindekassie-
rin Katharina Maderebner, sowie 
einige Gemeinderät*innen am 
Festakt teil.

STOLZER RÜCKBLICK 
UND EHRUNGEN

HBI Christoph Auzinger würdigte 
in seiner Rede die Verdienste sei-
ner Vorgänger (Heinrich Kamp, 
Josef Eggmayr, Wenzl Mayer, Her-

bert Wieser, Viktor Plank, Fritz 
Auzinger, Josef Kamerberger, 
Franz Egger, Martin Auzinger) 
und hielt einen kurzen Rückblick 
über die technischen Errungen-
schaften und Meilensteine der 
letzten 120 Jahre. 
Brandrat Benjamin Schachner 
ehrte gemeinsam mit den Eh-
rengästen verdiente Kameraden: 
Johann Wieser (60 Jahre) und 
Johann Kalss (70 Jahre). HBI 
a.D. Martin Auzinger erhielt für 
sein besonderes Engagement das 
Steirische Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Silber für mindestens 
15 Jahre in Kommandofunktion.

Eine besondere Würdigung erhielt 
auch Frau Johanna Bretterebner 
für ihr umsichtiges Verhalten, 
ihre Zivilcourage und Nächs-
tenliebe – Dank ihrem Engage-
ment konnte einem Mitbürger 
geholfen werden, der verletzt in 
seinem Haus lag. Bürgermeister 
Fritz Zefferer, in Vertretung aller 
Gemeindebürger*innen, drückte 
seinen ausdrücklichen Dank aus.

LAbg. Armin Forstner und LAbg. 
Albert Royer würdigten in ihren 

Grußworten die Verdienste der FF 
St. Martin am Grimming, Haus-
herr Bgm. Fritz Zefferer konnte 
in seinen Grußworten noch den 
Stolz auf seine Feuerwehr aus-
drücken, bevor aber dann der 
beginnende Regen die Fahnen 
völlig durchnässte, beendete 
Brandrat Benjamin Schachner 
den Festakt sinngemäß mit den 
launigen Worten: „Auf der Stelle 
ins Trockene abtreten!“.
Bis in die frühen Morgenstunden 
feierten die Wehren mit ihren Eh-
rendamen, sowie zahlreiche Fest-
gäste das 120jährige Bestehen 
der FF St. Martin am Grimming. 
Bevor das Lafenberg Trio Stim-
mung machte, begeisterte zuvor 
noch der MV St. Martin am Grim-
ming.

BEREICHSFEUERWEHR- 
LEISTUNGSBEWERB

Der nächste Tag stand dann im 
Zeichen des Bereichsfeuerwehr-
Leistungsbewerbes, den die FF 
St. Martin ausrichten durfte. In 
38 Durchgängen bewiesen die 
Feuerwehrmänner und –frauen 
ihr Können und bestanden mit 
Bravour die „Generalprobe“ zum 
Landesleistungsbewerb in Köf-
lach. Auch unsere neu formatier-
te Bewerbsgruppe nahm erfolg-
reich in Bronze teil. Einzelheiten 
zu unserer Bewerbsgruppe und 
den Erfolgen der Feuerwehrju-
gend werden in der Winteraus-
gabe zu lesen sein, da dann die 
Saison beendet ist.

OBI d.S. Eva-Maria Rosenberg-Hofer
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FREIWILLIGE FEUERWEHR DIEMLERN-OBERSTUTTERN
NEUE TRAGKRAFTSPRITZE  
IN DEN DIENST GESTELLT

Nach längerer Planung und ei-
nigen Gesprächen mit unserem 
Bürgermeister Fritz Zefferer ka-

men wir zum Entschluss, dass 
unsere alte Tragkraftspritze nicht 
mehr der heutigen Zeit entspricht 
und wir diese ersatzbeschaffen. 
Nachdem wir uns bei dem An-
kauf für die Firma Rosenbauer 
entschieden und die Lieferzeit 
sich von Woche zu Woche verzö-
gerte kam Anfang Mai der langer-
sehnte Anruf, dass unsere neue 
Tragkraftspritze abzuholen wäre. 
Am 17. Mai 2023 fuhr eine klei-

ne Mannschaft schlussendlich 
zur Firma Rosenbauer nach Graz 
und holte dort das neue Gerät ab.
Die neue Pumpe wurde zwei Tage 
später unter zahlreicher Teilneh-

merzahl vorgeführt und einge-
schult. Somit wurde unsere neue 
„FOX 4“ nach 30-jähriger Dienst-
zeit unserer alten Pumpe in den 
Dienst gestellt. 

JUGEND
Am 15. April 2023 fand heuer 
der diesjährige Wissenstest sowie 
das Wissenstestspiel der Feuer-
wehrjugend statt. Die austragen-
de Feuerwehr war die FF St. Gal-

len. Dabei traten Julia Schweiger 
und Emelie Schierl beim Wis-
senstestspiel in Silber an. Mat-
thias Schmid und Franz Schierl 
stellten sich der Herausforderung 
um das Wissenstestabzeichen in 
Silber. Irina Schmid bewies ihr 
Wissen beim Abzeichen in Gold. 
Alle Jugendlichen absolvierten 
diesen Tag mit Bravour. 

GRATULATIONEN
Im April feierte unser Kamerad 
Ehrenbrandmeister Erich Gisel-
brecht Senior seinen 80. Ge-
burtstag. 
Alle Kameraden und Kameradin-
nen möchten auf diesem Wege 
nochmals recht herzlich gratulie-
ren!
Auch unserem frisch gebacke-
nem Brautpaar Kurt Arbeiter und 
seiner Frau Michi die sich am 
09. Juni 2023 das JA-Wort ga-
ben, wünschen wir alles erdenk-
lich Gute für die weitere Zukunft. 

TERMINE 2023
Maibaumumschneiden am Sams-
tag, dem 29. Juli 2023, beim 
Rüsthaus der FF Diemlern-Ober-
stuttern. 

GUT HEIL!
OBI Rene Kiendler
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MUSIKVEREIN ST. MARTIN AM GRIMMING
AKTUELLES DER 
MUSI-JUGEND

In der letzten Zeit gab es sehr 
viele Ausrückungen mit der Ju-
gendmusi! Wir organisierten ei-
nen gemeinsamen Ausflug in die 
Therme, mit anschließendem 
Pizza-Essen! Es war ein sehr 
lustiges Erlebnis, das die Jung-

musikantInnen wieder ein wenig 
zusammenschweißt. Um gut vor-
bereitet für den Einstieg in den 
Musikverein zu sein, wurden zu-
sätzlich noch 2 Marschproben 
abgehalten! Außerdem haben wir 
viel geprobt, um uns auf die be-
vorstehenden Konzerte vorzube-
reiten!
Wir dürfen heuer ein Konzert 
im Schwimmbad St. Martin am 
04.08.2023 um 18:00 abhal-
ten! Über zahlreichen Besuch 
würden wir uns alle sehr freuen!
Weiters werden wir auch beim 
Aicher Kirtag, am 09.09.2023 
vormittags unser Können präsen-
tieren dürfen!
Für die Volksschulkinder orga-
nisieren wir heuer einen Ferien-
Erlebnistag mit Übernachtung im 
Musikheim in den Ferien! Auch 
hier freuen wir uns schon sehr 
auf eine große Teilnahme!

Jugendreferentin Daniela Zick

KONZERTREISE MIT  
„ST. MARTINER-TREFFEN“

Anlässlich des 150-jährigen Be-
standsjubiläums der Ortsmusik-
kapelle Sankt Martin am Wöll-
mißberg, wurden wir am 17. und 
18.06.2023 zum Jubiläumsfest 
geladen. Das Festwochenende 
erwies sich für uns als voller Er-
folg. Am Samstag fand dort das 
Bezirksmusikertreffen, bei dem 
wir schon beim Festakt mitwirken 
durften, statt. Am Sonntag be-
gann der Tag mit einer feierlichen 
heiligen Messe, die von Diözesan-
bischof Willhelm Krautwaschl ze-
lebriert wurde. Neben dem Früh-
schoppen, welchen wir mit einem 
Konzert musikalisch umrahmen 
durften, gab es am Sonntag auch 
das „1. St. Martiner-Treffen“ der 
Wolfram Berg- und Hüttenkapel-
le Sankt Martin im Sulmtal, der 
Ortsmusikkapelle St. Martin am 
Wöllmißberg und dem Musik-
verein St. Martin am Grimming. 
Bernd Prettenthaler führte char-
mant durch unser Konzertpro-
gramm und so konnten wir ge-
meinsam für beste Unterhaltung 
und ausgelassene Stimmung im 

Festzelt sorgen. Ein großer Dank 
an unsere mitgereisten Fans, die 
ebenso zu diesem wundervollen 
Wochenende beigetragen haben.

Schriftführer Mike Pfeifenberger

SAVE THE DATE
Wir feiern nächstes Jahr  
120-jähriges Jubiläum 
und sind bereits in den  

Vorbereitungen. So wurde  
bereits der Termin mit  

01. und 02.06.2024 fixiert. 
Ebenso wurden schon die 

Haupt-Musikgruppen gebucht 
um dieses Fest einzigartig 

zu machen. 
Am Samstag wird die bestens 

bekannte Musikformation  
„Die Lungauer“ für beste 
Stimmung im Zelt sorgen. 
Nicht weniger interessant 
für alle musikbegeisterten 

verläuft dann auch der  
Sonntag, an dem die  
„Pongauer Tanzlmusi“  
richtig einheizen wird. 
Eine Info noch vorab:  

Das Fest wird aus Platz- und 
Organisationsgründen in 

Lengdorf stattfinden.
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MUSIKVEREIN STEIN/ENNS
Die vergangenen Wochen und 
Monate standen beim Musikver-
ein Stein/Enns ganz im Zeichen 
des Musikheim Neubaus:

Am 14. April fand die allerers-
te Probe im neuen Musikheim 
statt zu der auch Bgm. Werner 
Schwab sowie die Nachbarn des 
alten Musikheimes eingeladen 
waren. Im Anschluss an die ge-
mütliche Probe verbrachten die 
Anwesenden noch einige geselli-
ge Stunden im Aufenthaltsraum 
des neuen Musikheimes.

Am 12. Mai fand die Gleichen-
feier im neuen Musikheim statt. 
An dieser Stelle noch einmal ein 
großes Dankeschön an alle, die 
uns beim Bau des neuen Musik-
heimes unterstützt haben, sei es 
durch Arbeitsstunden, Geldspen-
den oder einer Jause und Geträn-
ken. Ebenso möchten wir uns bei 
den Gemeinden Sölk und Mitter-
berg-Sankt Martin für die groß-
zügige finanzielle Unterstützung 
recht herzlich bedanken.

Am 17. und 18. Juni war es end-
lich so weit, das große Musikfest 
zum 100-jährigen Jubiläum des 
Musikvereins ging über die Büh-

ne. Am Samstag wurde das neue 
Musikheim feierlich eingeweiht, 
an der Einweihungsfeier nahmen 
neben dem Musikverein Stein/
Enns und der Bevölkerung auch 
der Musikverein St. Nikolai so-
wie die örtlichen Vereine teil. 
Nach den Festansprachen von 
Obmann Marcel Perhab, Bgm. 
Werner Schwab und Bgm. Fritz 
Zefferer wurde das Musikheim 
von den Pfarrern Andreas Scheu-
chenpflug und Dr. Manfred Mit-
teregger gesegnet. Marcel Perhab 
bedankte sich in seiner Anspra-
che bei Bgm. Werner Schwab 
und Anton Schönleitner für die 
vielen, vielen Stunden am Bau, 
sowie bei all seinen Musikern für 
die in den vergangenen zwei Jah-
ren geleistete Arbeit. Gerald Ger-
hardter bedankte sich im Namen 

des Krippenvereins Stein/Enns 
für die jahrelange gute Nach-
barschaft und überreichte Mar-
cel Perhab eine handgeschnitzte 
Statue der heiligen Cäcilia als 
Einweihungsgeschenk. Nach der 
Segnung ging es ins Festzelt, wo 
die Musikkapelle St. Nikolai und 
das Jugendorchester GrÖbSt kon-
zertierten. Anschließend sorgten 
die Thierseer im gut gefüllten 
Festzelt ordentlich für Stimmung.

Der Sonntag begann mit dem 
Aufmarsch des Musikvereins 
Stein/Enns sowie der zwölf Gast-
kapellen zum großen Festakt. Im 
Zuge des Festaktes wurde das 
Verdienstkreuz in Gold am Stern 
an Bezirksobmann DI Josef Pilz 
verliehen, dies ist die höchs-
te Auszeichnung, die der Blas-
musikverband vergibt. Weiters 
wurden Albert Holzinger, Erich 
Zechmann und Hubert Grüßer 
für 50 aktive Jahre im Verein 
ausgezeichnet. Burgi Pilz erhielt 
das Ehrenkreuz in Gold, Bürger-
meister Werner Schwab erhielt 
das Ehrenkreuz in Bronze. Im 
Anschluss an den Festakt konzer-
tierten die Musikvereine Tauplitz, 
Irdning und Gröbming im Fest-
zelt. Den Abschluss machte die 
Tanzlmusi GebrüdErEr&Er, die 
noch bis in die Abendstunden für 
gute Unterhaltung sorgte.

Johannes Ladreiter
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GREMINGA MUSIFEST – 190 JAHRE MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE 

Am 10. Juni ging es für den Mit-
terberger Kegelverein nach Steyr- 
Sierning. Dort angekommen ver-
schwand auf geheimnisvolle Art 
ein Sauschädel, wodurch die ge-
samte Gruppe unter Verdacht ge-
riet, diesen gestohlen zu haben. 
Bei lustigen Spielen und span-
nenden Tests wurde diesem Ver-

dacht nachgegangen. Die Diebin, 
unsere ehemalige Sektionsleite-
rin Irmgard Schlüßlmayr, konnte 
schlussendlich überführt werden. 
Nach Spiel und Spaß ging es in 
die Altstadt nach Steyr, um das 
kulturelle Erbe der Stadt zu er-
kunden. Am Nachmittag konnten 
verschiedene regionale Ginsorten 

beim Bauer z‘Ehrnsdorf in der 
Gin-Degustation verkostet wer-
den.
Wieder zu Hause angekommen 
wird immer Freitags, um 20:00 
Uhr beim Reisslerhof geke-
gelt. Wer gerne mitmachen möch-
te, kann gerne vorbeikommen.

Am 7. Juli, um 19:00 Uhr fin-
det vor der Sommerpause noch 
für alle Vereinsmitglieder und 
diejenigen, die es noch werden 
möchten unsere  Vereinsmeister-
schaft beim Reisslerhof statt. Im 
Herbst starten wir mit dem Dorf-
kegeln um den 19/20.9.2023.
Anmeldungen bitte bis 20. Au-
gust bei Stefanie Seebacher 
(0664/4304583).

Stefanie Seebacher

Am 03. und 04. Juni feierte 
der Musikverein Trachtenkapel-
le Gröbming sein 190-jähriges 
Bestehen. Er zählt somit zu den 
ältesten Musikvereinen Öster-
reichs. Am Samstagnachmittag 
begann mit dem Einmarsch der 
16 Kapellen, darunter die drei 
Gastkapellen Pilgersdorf, Stai-
nach und Aigen im Ennstal, der 
große Festakt am Hauptplatz in 
Gröbming. Obmann Michael Arn-
steiner konnte bei strahlendem 
Wetter zahlreiche Ehrengäste, 
unter anderem die beiden Bür-
germeister Thomas Reingruber 
und Fritz Zefferer, NrAbg. Corin-

na Scharzenberger, LtAbg. Albert 
Royer, Bezirkshauptmann Chris-
tian Sulzbacher, Expositurleiter 
Nico Groger, sowie ÖBV-Präsident 
Erich Riegler begrüßen. Nach 
dem Festakt und der Defilierung 
vom Hauptplatz zum Festzelt auf 
der Festwiese beim MEZ wurde 
zum gemütlichen Teil übergegan-
gen. Die beiden konzertierenden 
Kapellen Stein/Enns und Pilgers-
dorf heizten die Stimmung im 
Festzelt an und die Musikgruppe 
durch&durch bescherte den Gäs-
ten einen geselligen Abend bis in 
die frühen Morgenstunden.
Am Sonntag lud der MV Gröb-

ming die ortsansässigen Vereine 
und die Bevölkerung zur ökume-
nischen Feldmesse ein. Feierlich 
umrahmt wurde die heilige Mes-
se vom evangelischen Kirchen-
chor. Anschließend begrüßten 
Karl Edegger und Werner Wolf 
zum Frühschoppen, welcher für 
Radio Freequenns aufgezeich-
net wurde. Mit dabei waren die 
Musikgruppen HolzBlecherisch, 
G`hupft wie G`hatscht, Appa 
und die d`Goaßhaxn-Musi, so-
wie die Tanzgruppe d`Freistoana 
z`Gröbming. Bevor man das Fest 
gemütlich und musikalisch aus-
klingen ließ, bedankte sich Ob-
mann Michael Arnsteiner bei al-
len Sponsoren, Gönnern, Helfern 
und Freunden des MV Gröbming. 
Ein großer Dank ergeht auch an 
die zahlreich erschienenen Gäs-
te, durch die ein unglaublich tol-
les Fest gefeiert werden konnte.

Schriftführerin Caroline Zörweg

SV MITTERBERG – SEKTION KEGELN
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Der SV Mitterberg krönt sich nach 
37 Jahren erstmalig zum Ennsta-
ler Dorfmeister. 
Im Herbst 2022 sicherten wir 
uns schon erstmalig den Herbst-
meister und überwinterten auf 
dem ersten Platz. Das Ziel war 
zum Greifen nah, jedoch lag 
noch ein sehr schwerer und stei-
niger Weg vor uns.  Der SV Mitter-
berg startete mit 2 Siegen in die 
Frühjahrsaison: 1:2 gegen ESV 
Selzthal und 4:1 gegen den FC 
Donnersbach. Im hitzigen Derby 
gegen den SV Kleinsölk reisten 
wir mit einem 1:1 wieder nach 
Hause und hielten die Meister-
schaft nochmals spannend. Im 
darauffolgenden Spiel gegen den 
SV Haus ging es gegen einen di-
rekten Meisterkonkurrenten, wo 
wir uns enorm stark mit einem 
3:2 durchsetzen konnten. Der 
Meilenstein war gesetzt, darauf-
hin benötigten wir aus 2 Spie-

len noch einen Punkt zum Titel. 
Samstag, dem 03.06. gastierten 
wir in der Forstau gegen den FHC 
Pichl zum absoluten Spitzen-
spiel um die Meisterschaft. Die-
ses Spiel wurde jedoch nach der 
Halbzeit bei einem Stand von 1:0 
für Pichl witterungsbedingt abge-
brochen. Am 08.06. reisten wir 
erneut in die Forstau zum Wieder-
holungsspiel. Nach zweimaligem 
Rückstand konnten wir immer 
ausgleichen, und verwerteten das 
Ergebnis über den Schlusspfiff hi-
naus.  Der SV Mitterberg schrieb 
Geschichte, durch diesen Punkt 
gegen den FHC Pichl konnte uns 
der Titel rechnerisch nicht mehr 
genommen werden.  Am 10.06. 
folgte das Abschlussfest des FHC 
Pichl. An diesem Tag spielten wir 
noch gegen den SV Rohrmoos 
und verloren knapp mit 1:0. An-
schließend bei der Siegerehrung 
bekamen wir ehrenvoll den Dorf-

ligameisterpokal überreicht. Die 
Freude und die Emotionen waren 
kaum zu übersehen und wie es 
sich gehört, wurde danach auch 
meisterlich gefeiert.  Nun ist es 
Zeit DANKE zu sagen: DANKE 
liebe Fans die bei Niederlagen 
sowie Siegen an uns geglaubt 
und mit uns gefeiert haben. Ihr 
wart ein wesentlicher Bestand-
teil an unserem Erfolg, der in die 
Geschichte eingeht! DANKE Fritz 
Schupfer und Karl Maierl für AL-
LES rund um den Platz und auf 
dem Platz. DANKE Helga Puch-
ner für die Trikot-Wäsche. DAN-
KE an unseren Meister-Trainer 
Albert Mayer und Fred Simair, 
die die Nerven behielten und un-
sere so chaotische Truppe zu ei-
ner Meistermannschaft formten. 
DANKE an alle Sponsoren sowie 
Matchballsponsoren und unseren 
Hauptsponsor Zörweg Transporte. 
DANKE an unseren Sektionsleiter 
und an unseren Kapitän, Christi-
an Seebacher und Fabian Knaus. 
DANKE an unseren Obmann vom 
SV Mitterberg Peter Arnsteiner. 
DANKE an unseren Bürgermeis-
ter Fritz Zefferer. DANKE an je-
den einzelnen Spieler dieser Sai-
son, die alles für diesen einen 
Titel gegeben haben!  Wir sehen 
uns im Herbst wieder am Fuß-
ballplatz des SV Mitterberg. 

MITTERBERG LEBT.       Erwin Spieler

SV MITTERBERG-SEKTION FUSSBALL
VON EINEM WEIT ENTFERNT GEGLAUBTEN TRAUM BIS ZUR UNGLAUBLICHEN REALITÄT!

SV MITTERBERG – SEKTION EISSCHÜTZEN
Die Sektion Eisschützen des SV Mitterberg lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

- 13. Sommerturnier am Sonntag, dem 23.07.2023 (Nennschluss 15.07.2023) 
- Olympisches Duo am Samstag, dem 19.08.2023 (Nennschluss 12.08.2023)
- Duo Tagesturnier am Samstag, dem 26.08.2023 (Nennschluss 20.08.2023)

- Mehrstock-Einzel Tagesturnier am Samstag, dem 21.10.2023 (Nennschluss  14.10.2023)
Bei Interesse liegen die Anmeldelisten beim Häuserl im Wald auf.
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Fußball:
Die Saison 2022/2023 ist Ge-
schichte – der SV St. Martin am 
Grimming belegte in der Endab-
rechnung den 7. Tabellenplatz 
mit 22 erreichten Punkten.
Wir konnten unseren Trainer Ro-
bert Riesenhuber ein weiteres 
Jahr beim Verein binden – und 
auch die Mannschaft bleibt zu-
sammen - in dieser Zeit keine 
Selbstverständlichkeit! Des Wei-
teren bemüht sich Sektionslei-
ter Hannes Eiler weitere jüngere 
Spieler aus der Region zum SV 
zu bringen. Erste Erfolge wurden 
bereits verbucht!

Auch die Nachwuchsteams ha-
ben ihre Saison beendet. Die 
U13 Mannschaft belegte Platz 6 
in der Endabrechnung. Die U10 
Mannschaft konnte in Schlad-
ming das erste Turnier gewinnen 
und die U7 Mannschaft spielte 
eine wirklich tolle Saison. Danke 
an alle Trainer im Nachwuchsbe-
reich für die tolle Arbeit im Ver-
ein! 
Auch an die Eltern und Groß-
eltern – sie unterstützen alle 
Mannschaften lautstark bei allen 
Spielen!

Rad:
Die „Grimming Trophy“ wird am 
05. August 2023 durchgeführt!
Auch der Kinder Rad Cup startet 
wieder – es sind spannende Ren-
nen im gesamten Ennstal garan-
tiert!

Stock:
Betrieb auf der Asphaltbahn – je-
den Freitag ab 18:00 Uhr!

Allgemein:
Es ist Zeit DANKE zu sagen. Dan-
ke an Markus und Sabine Brandl 
für die langjährige Partnerschaft 
als Hauptsponsor! ERGO wird 
uns aber als Premiumsponsor er-
halten bleiben!
Ronny Binder tritt in die zweite 
Reihe im Vorstand zurück – Dan-
ke für deine bisher geleistete Ar-
beit im Verein.
Auch an das Kantinenteam rund 
um Doris Radlingmaier, Platzwart 
Kurt Egger, Dressen- & Sport-
platzfee Lucia Gruber, Eintritts-
dame Lisa Gruber und an alle 
Sponsoren, Gönner und freiwil-
ligen Helfer ein großes Danke-
schön.

Die Firma Maier Transporte aus 
Gröbming überraschte unser U13 

Team mit einer neuen Dressen-
garnitur. Danke an Robert und 
Germana Maier!

Der Zaun an der Südseite wurde 
fertiggestellt. Auch die Betreuer-
hütten wurden von Martin Auzin-
ger neu gebaut!

Der SV St. Martin am Grimming 
bittet auch heuer wieder die 
Heimspiele der Kampfmann-
schaft und der Jugend in der 
Saison 2023/2024 zahlreich zu 
besuchen!

Helmut Gruber 
(Kassier & Jugendleiter)

Grimming
Trophy
SAmstag 
5. AUG.

stockschießen · schwimmen · radfahren · laufen

Preise für
Alle Teilnehmer

HEUER NEU:
vereins-staffeln

Staffelwertungen mit Startzeit

Minis – bis 25 Jahre (Gesamtalter der 4 Teilnehmer) 
Start: 15:00 Uhr - kein Nenngeld

Kinder – bis 45 Jahre – Start: 15:00 Uhr – Nenngeld € 20,-

Siegerehrung für Minis- und Kinderstaffeln um 16:00 Uhr!

Erwachsene Staffel – Start: 16:30 Uhr – Nenngeld € 30,-

Einzelwertung – Start: 18:30 Uhr – Nenngeld € 20,-

Markus & sabine 
brandl

Anmeldung: 
Markus K. Brandl
0664/24 44 274

SPORTVEREIN ST. MARTIN AM GRIMMING
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Samstag, der 11. März 2023 
stand ganz im Zeichen der Land-
jugend. Wir luden zur vierten Ge-
neralversammlung beim Gasthof 
Tieschnhof in Dorf. Neben Vertre-
tern aus der Gemeinde und den 
Feuerwehren, durften wir zahlrei-
che Besucher aus den anderen 
Ortsgruppen des Bezirkes und 
sogar unsere Partnerlandjugend 
aus Tragwein begrüßen. Nicht 
nur der umfangreiche Tätigkeits-
bericht, welcher von Bildung über 
Brauchtum bis hin zur Pflege un-
serer Freundschaft nach Tragwein 
reichte, konnte die anwesenden 
Gäste beeindrucken, auch un-
ser sehr erfreulicher Kassastand 
sorgte für einen guten Eindruck 
der Arbeit im Verein. Im Zuge der 
Ergänzungswahlen ergaben sich 
im Vorstand interne Verschie-
bungen. Unsere Leiterin Vikto-
ria Grießer, die seit dem Beginn 
unserer Landjugendgeschichte 
dieses Amt innehatte, legte ihre 
Funktion nieder. Ganz verlassen 
hat sie den Kopf der Ortsgrup-
pe Mitterberg-Sankt Martin aber 
nicht, so bleibt sie uns als Kas-
siererin Stv. noch etwas im Vor-
stand erhalten. In die Fußstapfen 

von Viki wagte sich die bisherige 
Leiterin Stv. Jasmin Promberger, 
unterstützt wird sie in ihrer Po-
sition von Lena Berger. Wir dür-
fen auf ein erfolgreiches Jahr mit 
vielen Highlights, ganz besonders 
auf das erste Saglerfest, zurück-
blicken und starten mit neuem 
Wind und topmotiviert ins neue 
Vereinsjahr.

GEMEINSAMES 
OSTERFEUERHEIZEN

Da das Brauchtum und die Ge-
meinschaft nur darauf warten ge-
pflegt zu werden, ließen auch wir 
uns das gemütliche Osterfeuer-
heizen nicht nehmen. Tage zuvor 
wurde das Material gesammelt, 
damit einige nette Stunden ver-
bracht werden konnten. Natür-
lich waren besonders Motivierte 
bereits am Vorabend zur Stelle, 

um aufzupassen, dass am Sams-
tag überhaupt noch ein Haufen 
zum Anzünden da war.

ABENDLICHE GRILLEREI
Am 27. Mai 2023 hieß es das 
schöne Wetter genießen. Wir tra-
fen uns nämlich am Moarhofer-
Hof am Mitterberg in Gersdorf 
zum gemütlichen Grillen. Bei 
netten Gesprächen und einer 
„muaz Gaudi“ wurde so einiges 
an Köstlichkeiten konsumiert. Da 
kam uns das „Lengdorfer Wald-
fest“ gerade recht, wohin sich im 
Anschluss einige von uns verirr-
ten. So fand unser Abend einen 
schwungvollen Ausklang.
ZU BESUCH BEI DER BEZIRKS-

GENERALVERSAMMLUNG
Am 02. Juni 2023 lud der Be-
zirksvorstand des Landjugend-
bezirkes Liezen zur heurigen 
Generalversammlung. Dieser 
Einladung folgten wir gerne. Im-
merhin repräsentieren auch zwei 
unserer Mitglieder als Funktionä-
re im Bezirksvorstand, (Franziska 
Winterer und Johanna Grießer) 
den Landjugendbezirk Liezen 
weit über die Bezirksgrenzen hin-
aus, das macht uns natürlich be-
sonders stolz. Wir wünschen dem 
gesamten Vorstand alles Gute 
und viel Schaffenskraft für die 
kommenden Herausforderungen. 

Schriftführerin Johanna Grießer

LANDJUGEND MITTERBERG-SANKT MARTIN
VIERTE GENERALVERSAMMLUNG DER LANDJUGEND MITTERBERG-SANKT MARTIN
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Ende April luden die Sängerin-
nen des Mitterberger Singkreises 
zu einem Liederabend in die Kul-
turhalle Gröbming ein.
Die „Strubbis“ aus der Kleinsölk, 
die Sängerrunde aus Weißenbach 
bei Liezen, der Chor der MS Gröb-
ming sowie der Singkreis boten 
ein buntes Programm an Früh-
lingsvolksliedern und Jodlern.
Der Chor der MS fand großen An-
klang mit seiner Liederauswahl 
von traditionellen Liedern bis hin 
zu Pink oder Coldplay.
Viel Applaus ernteten für die 
ausgezeichnet vorgetragenen So-
lodarbietungen, Sebastian und 
Anna auf der Harmonika.

Die Weisen und Stücke der 
„Strubbis“ und ihre humorvolle, 
lockere Art rundete das bunte 
Programm des Abends hervorra-
gend ab.
Einen Höhepunkt 
stellen die Ehrun-
gen der Gründungs-
mitglieder für ihre 
40-jährige Mitglied-
schaft zum Chorver-
band dar.
Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls 
gesorgt. Die von den 
Sängerinnen zu-
bereiteten Krapfen 
und Kuchen wurden 

schon wie in den Jahren davor 
gerne angenommen.
Es war ein gemütlicher und ge-
lungener Abend.

Elisabeth Rauch

Unser Verein hat an folgenden 
Veranstaltungen teilgenommen:
Wir gratulieren Wolfgang Hofer 
zum Bezirksmeister mit  96 Rin-
gen bei der Bezirksmeisterschaft 
in STG 77 auf 200 Meter in St. 
Michael.
Den ausgezeichneten vierten 
Rang mit 85 Ringen erreichte 
Harald Hackl und den 10. Platz 
erreichte Sportwart Franz Lind-
ner. Herzlichen Dank bei Josef 
Schachner und Wilfried Stode-
regger für die Generalreinigung 
unseres Kriegerdenkmals.
Besonders bedanken möchten 
wir uns bei Josef und Hildegard 

Schachner für die Errichtung des 
Altares für die Fronleichnamspro-
zession.

Unsere nächsten Termine sind:
13.08.2023 Ausrückung  
Bezirksfest in St. Nikolai.

20.08.2023 Ausrückung zum 
111-jährigen Bestandsjubiläum  

nach Stainach
Heuer ist ein zweitägiger Ausflug 

im September geplant.

Wir wünschen ALLEN eine schö-
ne Urlaubszeit und vor allem Ge-
sundheit.

Schriftführer Franz Lindner

ÖKB OV ST. MARTIN AM GRIMMING

Auf dem Foto befindet sich der 
Gewinner der Bezirksmeister-
schaft Wolfgang Hofer

MITTERBERGER SINGKREIS – LIEDERABEND IN GRÖBMING
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MUTTERTAGSFRÜHSTÜCK 
DER FRAUENBEWEGUNG

Sigrid Danklmaier und das Team 
der Frauenbewegung bereiteten 
dieses Mal Kaffee und köstlichen 
Kuchen für die Mütter im fest-
lich geschmückten Seminarraum 
der FF St. Martin vor. Die Feier 
wurde von drei Kindern der Volks-
schule, Marius Strobl, Elisabel 
Brandl und Paula Lindinger um-
rahmt. Mehrere Frauen wurden 
für ihre langjährige Zugehörigkeit 
zur Frauenbewegung geehrt und 
auch besonderen Geburtstagsju-
bilarinnen wurde gratuliert. Wun-
derbare Fotos von Isabel Heneise 
rund um St. Martin und Mitter-
berg konnten die Besucherinnen 
auf der Leinwand bestaunen. 
Beim Abschied erhielt noch jede 
Mutter eine rote Rose überreicht. 

AUSFLUG DER FRAUEN- 
BEWEGUNG AUF DIE ALM

An einem wunderschönen Tag 
fuhren viele Frauen der Frauen-
bewegung Mitterberg-Sankt Mar-
tin kürzlich von Schladming mit 
dem Linienbus zur Busstation der 
Walcheralm. Bei der Almhütte 
genossen sie die Köstlichkeiten 
und den wunderbaren Ausblick 
der Alm. Eine zweite Gruppe 
mit Herbert Nußbaumer stiegen 
vom Gasthof Edelbrunn zu Fuß 
bis zur Walcheralm auf. Nach 
einigen unterhaltsamen Stunden 
machten sich alle wieder auf den 
Heimweg und dankten Waltraud 
Nußbaumer für die gute Organi-
sation des Almtages.

SEGEN DER MUTTERGOTTES
Der wunderschöne Brauch zur 
Sonnenwende kleine Blumenbü-
scherl zu binden, wurde auch im 
heurigen Jahr wieder von vielen 
Frauen gepflogen.           Christa Hafellner

FRAUENBEWEGUNG MITTERBERG-SANKT MARTIN

Foto: v.l.n.re.: Geburtstagsjubila-
re: Lisi Grießebner, Tilli Schnee-
berger, Rosa Schwarzkogler, 
Hilda Perhab, hinten Sigrid Dan-
klmaier
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ERLEBNISREGION SCHLADMING-DACHSTEIN
NEUE SOMMERBUSLINIE 
STÄRKT NACHHALTIGE  

MOBILITÄT IN DER REGION 
Die neue Sommerbuslinie wird 
heuer erstmals in den Ferien von 
9. Juli bis 10. September zwi-
schen Mandling, Schladming, 
Gröbming und Mitterberg-Sankt 
Martin verkehren und ist auch 
in der Schladming-Dachstein 
Freizeitcard sowie Sommercard 
inkludiert. Als Erweiterung der 
900er-Linien sorgt der Sommer-
bus gegenüber den bisherigen 
Verbindungen, die außerhalb der 
Schulzeiten und damit vor allem 
in den Ferien eingeschränkt wa-
ren, für eine starke Verdichtung 
des Fahrplans. 
Entlang der Strecke bieten sich 
für Urlaubsgäste und Einheimi-
sche zahlreiche Ausflugsmöglich-
keiten, wie Mitterberg-Sankt Mar-
tin, die Einkaufsstadt Gröbming 
mit Anschluss auf den Stoder-
zinken und Abenteuerpark Gröb-
ming, die Freizeitseeanlage Aich, 
das Erlebnisfreibad Haus im 
Ennstal, die Sommerbergbahnen 
Hauser Kaibling und Planai, der 
Freizeitpark Pichl oder die Stei-
ner1888 Wollwelt. Hinter dem 
Projekt „Sommerbus“ stehen 
neben dem Tourismusverband 
als Initiator des Weiteren die 
sechs Gemeinden Schladming, 
Haus im Ennstal, Aich, Pruggern, 
Gröbming und Mitterberg-Sankt 
Martin sowie das Land Steier-
mark.
Alle Informationen und den 
Fahrplan zur neuen “Sommer-

© Peter Hirschler

buslinie” gibt es online auf  
www.schladming-dachstein.at/
regiobus.

VORHANG AUF FÜR  
MITTERBERG-SANKT MARTIN
Die Tourismusregion Schlad-
ming-Dachstein umschließt 
insgesamt 13 Gemeinden. Der 
Tourismusverband holt alle zwei 
Monate jeweils eine Gemeinde 
mit verschiedensten Maßnahmen 
und Aktionen vor den Vorhang 
und rückt sie in den Mittelpunkt. 
In den Monaten Juni und Juli ist 
nun Mitterberg-Sankt Martin an 
der Reihe. Das Ziel ist die Viel-
falt in unserer großen Region und 
somit die zahlreichen Angebo-
te jeder einzigartigen Gemeinde 
aufzuzeigen. Dazu setzt der Tou-
rismusverband eine Vielzahl an 
Aktivitäten um, beispielsweise 
sind zur touristischen Bewerbung 
von Mitterberg-Sankt Martin Ar-
tikel und Inserate in regionalen 
Medien geplant. Auch Blogbei-
träge, Social Media Postings so-
wie Einschaltungen im Online-
Bereich werden durchgeführt. 
Mehr dazu erfährst Du unter 
www.schladming-dachstein.at/
dahoam und in der nächsten Ge-
meindezeitung.

KENNST DU SCHON UNSER 
GESICHT DER WOCHE?

Die Tourismusregion Schlad-
ming-Dachstein bietet vielseitige 
Jobs. Für einen funktionierenden 
Tourismus braucht es Menschen, 
die an sich glauben. Menschen 
die etwas geschaffen haben. Jene 
Menschen aus der Region möch-
ten wir vor den Vorhang holen 
und vorstellen. Sie erzählen ihre 
Geschichte und warum sie sich 
für ihren Job entschieden haben. 
Auch mit Stefan Ell-Mayer aus 
St. Martin am Grimming haben 
wir ein Interview geführt. Der 
Küchenchef vom 2 Haubenlo-
kal Wirtshaus & Dorfhotel Mayer 
erzählte uns unter anderem von 
seinen beruflichen Anfängen und 
gab Tipps für junge Menschen, 
die ihren Weg in der Gastronomie 
machen möchten. Hier kannst Du 
das Interview mit Stefan nachle-
sen www.schladming-dachstein.
at/darumtourismus.        Stefanie Drosg, BA 
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RASENMÄHVERORDNUNG 
des Gemeinderates der Gemeinde Mitterberg-Sankt Martin vom 16.06.2015. 

Aufgrund des § 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115 i.d.g.F. wurde folgende Rasenmähverordnung 
für das gesamte Gemeindegebiet festgelegt: 

Rasenmähen ist  
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr  

und an Samstagen von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr gestattet. 
An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme solcher Tätigkeiten nicht gestattet.

ECHT ENERGIEAGENTUR
Sie planen eine Sanierung oder Heizungstausch und möchten sich über die verschiedenen  

Möglichkeiten und Förderungsarten informieren? 
Wir unterstützen und beraten Sie gerne bei: 

• Förderungsberatung bei Sanierungsvorhaben 
• Förderungsberatung bezüglich Heizungstausch (Raus aus Öl…) 

• Förderungsberatung und Hilfestellung bei Sauber Heizen für Alle 
• Beratung betreffend Energieeinsparungen 

• Beratung bezüglich Energiegemeinschaften 

Kontaktieren Sie uns für einen persönlichen Termin bei Ihnen vor Ort.  
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage

echt Baumanagement GmbH 03685 | 22472 • Hauptstraße 31, 8962 Gröbming 
office@echt-bauen.at • www.echt-bauen.at

INFORMATIONEN DES AWV SCHLADMING
ELEKTROALTGERÄTE: BITTE, BITTE, BITTE NICHT IN DEN RESTMÜLL!
Noch immer landen Elektroaltgeräte, Batterien und Energiesparlampen im 

Restmüll, wo sie erheblichen Schaden anrichten und für das Recycling verlo-
ren sind. Bringen Sie bitte daher diese Abfälle ausnahmslos in die Abfallver-
wertungsanlage Aich, in ein Altstoffsammelzentrum oder zurück zum Händ-
ler. Die Rückgabe ist da wie dort kostenlos, stellt allerdings sicher, dass die 

Geräte ordnungsgemäß behandelt bzw. wiederverwertet werden.

FESTE OHNE RESTE ORGANISIEREN
Die Festsaison hat bereits gestartet und viele Vereine aber auch Pri-

vatpersonen stehen vor der Aufgabe ein perfektes Fest zu organisieren. 
Vergessen wir dabei nicht auch abfallwirtschaftliche Aspekte bereits in 
der Planungsphase zu berücksichtigen. Mehrweg ist besser als Einweg, 
regionale Lebensmittel schmecken besser als industrielle Massenware 

von irgendwoher und mit Porzellanteller und ordentlichem Besteck statt 
der Plastikvariante, lässt sich das Essen so richtig genießen. Das sind die 
Grundsätze, die ein Fest zum „Gscheit feiern Fest“ machen. Die Förder-
initiative „Gscheit Feiern“ des Landes Steiermark soll all jene Festveran-
stalter unterstützen, die mit ihrem Fest die Umwelt nicht belasten wollen. 

Für Hilfestellung bei der Förderbeantragung stehen ihnen die Abfallbe-
rater des Abfallwirtschaftsverbandes Schladming jederzeit zur Verfügung 

(03686/5119). DI Josef Mitterwallner
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Termin Veranstalter Veranstaltung

29.07.2023 FF Diemlern-Oberstuttern Maibaumumschneiden

04.08.2023 MV St. Martin am Grimming
Konzert im Erlebnisfreibad St. Martin am 
Grimming, 18:00 Uhr

05.08.2023 SV St. Martin am Grimming 
Kinderradcup, ab 10:00 Uhr
Grimming Trophy, ab 15:00 Uhr

15.08.2023 FF St. Martin am Grimming
Dorffest FF mit Prentner Bergcup, 
ab 10:00 Uhr

02.09.2023 FF Mitterberg
Mitterberger Hoagascht mit Maibaumum-
schneiden, ab 17:30 Uhr

19.09.2023 SV Mitterberg - Sektion Rad Viehbergkaiser, 13:00 Uhr, Start: Lend

29.09.2023
Soroptimist Club Steirisches  
Ennstal - Gröbming

Vernissage, Nina Habersatter und Izabella Elek  
19:00 Uhr, Wirtshaus und Dorfhotel Mayer; 
Nur mit Reservierung, Eintritt € 35,–/Pers.

03.12.2023 Gemeinde Mitterberg-Sankt Martin Advent im Dorf, 16:00 Uhr, Mayer-Hof

29.12.2023 Gemeinde Mitterberg-Sankt Martin
21. Winternachtsklangerlebnis, 
20:00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeamt

Herzliche Einladung
zum Grillabend!

Jeden Donnerstag
von 06. Juli bis 24. August 2023

ab 18:00 Uhr
Köstlichkeiten vom Holzkohlegrill 

auf der Hotelterrasse!
Bitte Tische reservieren: Tel.: 03685 222 80

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
(Donnerstag tagsüber kein Restaurantbetrieb -

ab 18:00 Uhr Grillabend)

TERMINE, VERANSTALTUNGEN



MITTERBERG – SANKT MARTIN SEITENBLICKE

JUBILÄUMSFEIER 120 JAHRE FF ST. MARTIN AM GRIMMING

100 JAHRE MUSIKVEREIN STEIN AN DER ENNS

190 JAHRE TRACHTENMUSIKKAPELLE GRÖBMING


